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ABSCHNITT 1. Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens  

1.1 Produktidentifikator 
 

Artikelnummer 8810488 

Artikelbezeichnung Wismut (Bismut) 

 
 

CAS-Nummer:  7440-69-9 

EG-Nummer: 231-177-4 

 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird  

Identifizierte Verwendungen    Chemische Analytik 
 

 
11.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Firma Fa.Grüssing, An der Bahn 4, 26849 Filsum Tel 04957/927060 
Auskunftsgebender Bereich info@gruessing-filsum.de 

 
1.4 Notrufnummer                       Giftzentrale Göttingen Tel 0551/219240 
 

 

ABSCHNITT 2. Mögliche Gefahren 
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008  
Flam. Sol. 2 H228 Entzündbarer Feststoff.   
 

2.2 Kennzeichnungselemente 
 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008  
Der Stoff ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet. 

 
Gefahrenpiktogramme  

 
 
 
 
 

GHS02 

 
Signalwort Achtung 

Gefahrenhinweise  
H228 Entzündbarer Feststoff. 

 
Sicherheitshinweise  
P210 Von offener Flamme fernhalten. Nicht rauchen. 
P370+P378 Bei Brand: Zum Löschen verwenden: CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. 

 
Zusätzliche Angaben:  
- 

 
2.3 Sonstige Gefahren  
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Von Chemikalien gehen grundsätzlich besondere Gefahren aus. Sie sind daher nur von 

entsprechend geschultem Personal mit der nötigen Sorgfalt zu handhaben.  
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung  
PBT: Nicht anwendbar. 

vPvB: Nicht anwendbar. 

 

 

ABSCHNITT 3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
3.1 Chemische Charakterisierung: Stoffe 

 
CAS-Nr. Bezeichnung  
7440-69-9 Bismut 

 
Identifikationsnummer(n)  
EG-Nummer: 231-177-4 
Summenformel: Bi 
Molare Masse [g/mol]: 208,98 

 

 

ABSCHNITT 4. Erste-Hilfe-Maßnahmen 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

 
Nach Einatmen:  
Nach Einatmen von Stäuben: 
Für Frischluft sorgen. 
Bei Atemnot Sauerstoff inhalieren lassen. Ärztlicher Behandlung zuführen. 

 
Nach Hautkontakt:  
Mit Wasser abwaschen 

 
Nach Augenkontakt:  
Augen vorsorglich bei geöffnetem Lidspalt mit fließendem Wasser spülen. Bei auftretenden 

Beschwerden Arzt aufsuchen.  
Nach Verschlucken:  
Mund ausspülen und Wasser nachtrinken. 

Bei auftretenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 
 

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen  
reizende Wirkungen 
Husten 
Atemnot 
Schmerzen 
Fieber 
Übelkeit 
Erbrechen 
Durchfall  
Schock 

 
Gefahren Gefahr von Lungenödem. 

 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung  
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
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ABSCHNITT 5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
5.1 Löschmittel 

 
Geeignete Löschmittel: CO2, Löschpulver, Wassersprühstrahl, Schaum. 

 
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: Wasser im Vollstrahl 

 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

 
Im Brandfall Entstehung gefährlicher Brandgase und Dämpfe möglich.  
Bei einem Brand kann freigesetzt werden: 
Kohlenmonoxid und Kohlendioxid 

 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 

 
Besondere Schutzausrüstung:  
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 

 

ABSCHNITT 6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in 
Notfällen anzuwendende Verfahren 
Staub nicht einatmen. 
Zündquellen fernhalten. 

 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen  
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen. 

 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  
Mechanisch aufnehmen. 

Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig entsorgen. 
 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte  
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7. 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

 

ABSCHNITT 7. Handhabung und Lagerung 
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Bei Staubbildung Absaugung vorsehen. 
 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:  
 

 
Zündquellen fernhalten - nicht rauchen. 

 

 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von 

Unverträglichkeiten 
 

Lagerung: 
 

Anforderung an Lagerräume und Behälter:  
Keine besonderen Anforderungen. 

 
Zusammenlagerungshinweise:  
Getrennt von Lebensmitteln lagern. 
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Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:  
Behälter dicht geschlossen halten. 
Trocken lagern. 

 
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 

 
7.3 Spezifische Endanwendungen  
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 

 

ABSCHNITT 8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: 
Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7. 

 
8.1 Zu überwachende Parameter 

 
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: Entfällt. 

 
Zusätzliche Hinweise:  
Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 

 
8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 
Persönliche Schutzausrüstung: 

 
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:  
Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

 
Individuelle Schutzmaßnahmen  
Körperschutzmittel sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration 
und – menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. Die Chemikalienbeständigkeit der 
Schutzmittel sollte mit deren Lieferanten abgeklärt werden.  
Atemschutz:  

 
 
 
 

 

Erforderlich bei Auftreten von Stäuben: Filter P2.  
Bei der Auswahl des Atemschutz : Die "Regelungen zum Einsatz von Atemschutzgeräten" ( 

BGR190), beachten. 
 

Handschutz:  
 
 
 
 

 

Schutzhandschuhe 

Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, 

Permeationsraten und der Degradation.  
Handschuhmaterial 

Nitrilkautschuk, Stärke: ≥ 0,11 mm 
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Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch 

von weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller 

unterschiedlich.  
Durchdringungszeit des Handschuhmaterials 

Wert für die Permeation: Level ≥ 6 
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 

 
Als Spritzschutz sind Handschuhe aus folgenden Materialen geeignet: 
Nitrilkautschuk, Stärke: ≥ 0,11 mm 

Wert für die Permeation: Level ≥ 6 
 

Augenschutz:  
 
 
 
 

 

Dichtschließende Schutzbrille 
 

Körperschutz:  
Flammensichere, antistatische Schutzkleidung 

 

 

ABSCHNITT 9. Physikalische und chemische Eigenschaften 
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

 Allgemeine Angaben  

 Aussehen:  

 Form: Pulver 
 Farbe: Metallisch 
 Geruch: Geruchlos 

 Geruchsschwelle: Nicht bestimmt. 
   

 pH-Wert: Nicht anwendbar. 
   

 Zustandsänderung  

 Schmelzpunkt/Schmelzbereich: 271 °C 

 Siedepunkt/Siedebereich: 1560 °C 
   

 Flammpunkt: Keine Angaben vorhanden. 
   

 Entzündlichkeit (fest, gasförmig): Entzündbarer Feststoff. 
   

 Zündtemperatur: Keine Angaben vorhanden. 
   

 Zersetzungstemperatur: Keine Angaben vorhanden. 
   

 Selbstentzündlichkeit: Keine Angaben vorhanden. 
   

 Explosionsgefahr: Keine Angaben vorhanden. 
   

 Explosionsgrenzen:  

 Untere: Keine Angaben vorhanden. 
 Obere: Keine Angaben vorhanden. 

 Oxidierende Eigenschaften: Keine Angaben vorhanden. 
   

 Dampfdruck bei 20 °C: <0,1 hPa 
   

 Dichte bei 20 °C: 9,78 g/cm³ 
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 Schüttdichte: ~ 6000 kg/m³  

 Dampfdichte Keine Angaben vorhanden.  

 Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Angaben vorhanden.  
    

 Löslichkeit in / Mischbarkeit mit   

 Wasser: Unlöslich.  
 

Verteilungskoeffizient (n-Octanol/Wasser): Keine Angaben vorhanden. 
 

Viskosität:  

Dynamisch: Keine Angaben vorhanden. 

Kinematisch: Keine Angaben vorhanden. 
  

9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 
ABSCHNITT 10. Stabilität und Reaktivität  

10.1 Reaktivität 

 Siehe Abschnitt 10.3 

10.2 Chemische Stabilität 
 

Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:  
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Handhabung. 

 
10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen  
Explosionsgefahr mit: 
Ammoniumnitrat 
Hydrazin und Derivate 
Salpetersäure 
Perchlorsäure 
Heftige Reaktionen möglich mit: 
Halogene 
Halogen-Halogenverbindungen 
Starke Oxidationsmittel 
Schwefel 

 
10.4 Zu vermeidende Bedingungen  
Keine Angaben vorhanden. 

 
10.5 Unverträgliche Materialien  
Keine Angaben vorhanden. 

 
10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte  
Bei Brand: s. Kap. 5 

 

ABSCHNITT 11. Toxikologische Angaben 
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

 
Akute Toxizität: 

 
Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:  

Oral  LD₅₀  5000 mg/kg (Ratte) 

Primäre Reizwirkung: 
an der Haut:  
Leichte Reizungen. 

 
am Auge:  
Leichte Reizungen. 
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Nach Einatmen:  
Schleimhautreizungen, Husten, Atemnot. 
Lungenödem möglich nach Latenzzeit 

 
Sensibilisierung:  
Keine sensibilisierende Wirkung bekannt. 

 
CMR-Wirkungen:  
Keimzell-Mutagenität: 
Keine Angaben vorhanden. 
Karzinogenität: 
Keine Angaben vorhanden. 
Reproduktionstoxizität: 
Keine Angaben vorhanden. 

 
Aspirationsgefahr:  
Nicht anwendbar. 

 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition:  
Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als zielorgantoxisch, einmalige Exposition, eingestuft. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 
Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als zielorgantoxisch, wiederholte Exposition, eingestuft. 

 
Zusätzliche toxikologische Hinweise:  
Nach Aufnahme großer Mengen: 
Muskelbeschwerden 
Schmerzen 
Fieber 
Übelkeit 
Erbrechen 
Durchfall 
Schock 
Schädigung der Nieren. 

 
Weitere Hinweise:  
Das Produkt ist mit der bei Chemikalien nötigen Vorsicht zu handhaben. 

 
 
ABSCHNITT 12. Umweltbezogene Angaben  
 

12.1 Toxizität 
 

Aquatische Toxizität:  
Quantitative Daten zur ökologischen Wirkung dieses Produkts liegen uns nicht vor. 

 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit  
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 
12.3 Bioakkumulationspotenzial  
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 
12.4 Mobilität im Boden  
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 
Ökotoxische Wirkungen: 

 
Bemerkung:  
Nicht in Abwasser, Gewässer oder Erdreich gelangen lassen. 

 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
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PBT: Nicht anwendbar.  
vPvB: Nicht anwendbar. 

12.6 Andere schädliche Wirkungen  
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 

 
ABSCHNITT 13. Hinweise zur Entsorgung 

Verfahren der Abfallbehandlung 
 

Empfehlung:  
Das Produkt und sein Behälter sind als gefährlicher Abfall zu entsorgen. 
Die Entsorgung ist in Ländern und Gemeinden unterschiedlich geregelt, deshalb ist die 
Entsorgungsart bei den örtlichen Behörden (Rathaus) zu erfragen.  
Die Zuordnung einer Abfallschlüsselnummer gemäß europäischen Abfallkatalog (AVV) ist in 

Absprache mit dem regionalen Entsorger vorzunehmen.  
Ungereinigte Verpackungen: 

 
Empfehlung:  
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

 

 

ABSCHNITT 14. Angaben zum Transport 

14.1 UN-Nummer UN 3089 

14.2 Ordnungsgemäße UN- 

3089 ENTZÜNDBARES METALLPULVER, 

N.A.G. 

(Bismut) 
Versandbezeichnung  

14.3 Klasse 4.1 

14.4 Verpackungsgruppe III 

14.5 Umweltgefährdend -- 

14.6 Besondere ja 
Vorsichtsmaßnahmen für den  

Verwender  

Tunnelbeschränkungscode E 

Binnenschiffstransport (ADN)  

Nicht relevant  

Lufttransport (IATA)  

14.1 UN-Nummer UN 3089 

14.2 Ordnungsgemäße UN- 
METAL POWDER, FLAMMABLE, N.O.S. 

(bismuth) 
Versandbezeichnung  

14.3 Klasse 4.1 

14.4 Verpackungsgruppe III 

14.5 Umweltgefährdend -- 

14.6 Besondere nein 
Vorsichtsmaßnahmen für den  

Verwender  
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Seeschiffstransport (IMDG)  

14.1 UN-Nummer UN 3089 

14.2 Ordnungsgemäße UN- 
METAL POWDER, FLAMMABLE, N.O.S. 

(bismuth) 
Versandbezeichnung  

14.3 Klasse 4.1 

14.4 Verpackungsgruppe III 

14.5 Umweltgefährdend -- 

14.6 Besondere ja 
Vorsichtsmaßnahmen für den  
Verwender  

EmS F-G,S-G 
 

Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 
73/78 und gemäß IBC-Code 
Nicht relevant 

 

ABSCHNITT 15. Rechtsvorschriften 
 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und 

Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder 

das Gemisch  
Nationale Vorschriften: 

 
Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung:  
Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche nach § 22 JArbSchG beachten. 

 
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 

 
Lagerklasse nach TRGS 510:  
4.1B Entzündbare feste Gefahrstoffe 

 
Wassergefährdungsklasse:  
Im Allgemeinen nicht wassergefährdend. 
VwVws: Kenn-Nr. 1443 

 
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung  
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16. Sonstige Angaben 

 
Schlüssel oder Legende für im Sicherheitsdatenblatt verwendete Abkürzungen und 
Akronyme Verwendete Abkürzungen und Akronyme können auf www.wikipedia.de 
nachgeschlagen werden. 

 
 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und dienen dazu, das Produkt im 
Hinblick auf die zu treffenden Sicherheitsvorkehrungen zu beschreiben. Sie stellen keine Zusicherung 
von Eigenschaften des beschriebenen Produkts dar. 


